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Ihr weg zu unsUnser Ziel: Ihr Erfolg!

WARUM TERTIA?

Die TERTIA-Gruppe ist seit 1973 eine bewährte 
Partnerin der Arbeitsverwaltung und bietet Arbeit-

nehmenden und Arbeitgebenden ein breites Dienst-

leistungsangebot rund um die Vermittlung in Arbeit 

und berufliche Qualifizierung.

Im Fachbereich Rehabilitation bieten wir seit 

1993 verschiedene Rehabilitationsmaßnahmen für 
Menschen mit psychischer Erkrankung an.
Seit 2012 sind wir eine nach § 51 SGB IX anerkannte 

Rehaeinrichtung.

Integrationsseminar

Integrationsseminar für 
Rehabilitanden  

(AA)

Anerkannt nach § 51 SGB IX

IHR WEG ZU UNS

Interessierte können sich jederzeit bei uns über die 
Maßnahme näher informieren. Wir vereinbaren dann einen 
Gesprächstermin, in dem wir offene Fragen besprechen.

TERTIA Berufsförderung GmbH & Co. KG 
Rochusstraße 2b  
53123 Bonn
Tel.: 0228 76374-800 
Fax: 0228 76374-848
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Ihr Ansprechpartner:
Herr Jürgen Neuber 
E-Mail: juergen.neuber@tertia.de 



Integrationsseminar für Rehabilitanden (AA)

DARAUF LEGEN WIR WERT

Wir entwickeln mit Ihnen Ihre individuelle berufliche 
Zukunftsperspektive und unterstützen Sie während 
der gesamten Dauer der Maßnahme mit bedarfsori-

entierten Angeboten zur psychischen Stabilisierung.
Unsere Angebote haben zum Ziel:

• Steigerung der beruflichen Belastbarkeit
• Aufbau von Selbstsicherheit und Selbstvertrauen

• Sicherer Umgang mit betrieblichen Stress- und 

Konfliktsituationen
• Weiterentwicklung beruflicher Fähigkeiten und 

Fertigkeiten
• Adäquater Umgang mit beruflichen Leistungs-

anforderungen

Während der gesamten Maßnahme steht Ihnen eine 
Betreuungsperson zur Verfügung. 
Außerdem verfügen wir über einen ärztlichen Dienst. 
Unsere Räume sind barrierefrei.

ZIELSETZUNG/ZIELGRUPPE

Die Maßnahme richtet sich an Menschen, die wegen 

einer psychischen Erkrankung oder Behinderung 
vorübergehend aus dem Arbeitsleben ausgeschieden 
sind und die Rückkehr in das Berufsleben anstreben.
Teilnahmevoraussetzungen

Für Ihre Teilnahme an der Maßnahme ist ein bewilligter 
Antrag auf Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben 
(berufliche Rehabilitation) bei der Bundesagentur für 
Arbeit erforderlich. Die Zuweisung in die Maßnahme 

erfolgt durch die Agentur für Arbeit Bonn.
Dauer

Die individuelle Förderdauer beträgt in der Regel 9 
Monate (maximal 12 Monate) und gliedert sich in 2 
Phasen:

Modul 1 4 Monate
Modul 2 5 Monate

Individueller fortlaufender Einstieg ist möglich.

Während der Teilnahme wird ein Mittagessen gestellt.

MASSNAHMESTRUKTUR 
Die Maßnahme gliedert sich in folgende Module:

Modul 1 (ca. 4 Monate) Bestandsaufnahme und 
Entwicklung einer Berufsperspektive

• Bestandsaufnahme und Training der Belastbarkeit in 

berufsübergreifendem Unterricht (Deutsch, Mathe-

matik, EDV, Lern- und Gedächtnistraining, Sozial-
training, Berufskunde, Bewerbungstraining, Arbeits-

lehre)
• Entwicklung einer Berufsperspektive in regelmäßigen 

wöchentlichen Einzelgesprächen

Modul 2 (ca. 5 Monate) Praktische Erprobung und 
Qualifizierung

• Qualifizierungsmodule im kaufmännischen und verwal-
tenden Bereich (EDV-Module, kaufmännische Module.)

• Berufspraktikum
• Begleitend regelmäßige wöchentliche Einzelgespräche


